
 

ADAC RAVENOL 24h Nürburgring vom 14. bis 17. Mai 2026: 

Tipps für Fans der 24h Nürburgring 
 

• Zahlreiche Fan-Highlights auf und neben der Strecke 

• Digitale Helfer erleichtern die Planung und Orientierung im Festivalgelände 

• Adenauer Racing Day eröffnet die 24h-Woche 

• Autogrammstunde und Falken Drift Show: Traditionelle Höhepunkte am Freitag 

 

Wenn die ADAC RAVENOL 24h Nürburgring vom 14. bis 17. Mai 2026 den Nürburgring 

in den Fokus der Motorsportwelt rücken, wird es rund um die Strecke traditionell voll. 

Sehr voll. Deshalb gilt für Fans in diesem Jahr mehr denn je: Wer gut plant, hat mehr vom 

Wochenende. Zum Glück gibt es dabei umfangreiche Hilfestellungen: Der Zeitplan für 
Fan-Aktivitäten und -Attraktionen ist nicht nur auf der Homepage zu finden, sondern auch 

im neuen Eventguide (maps.24h-rennen.de) – und ist dort mit einer interaktiven Karte 

des kompletten Festivalbereichs verknüpft. Gleichzeitig sollten Besucher bei Anreise, 

beim Bewegen auf dem Festivalgelände, bei Einlasssituationen und stark nachgefragten 

Programmpunkten immer einen Zeitpuffer einkalkulieren. Die 24h sind ein großes 

Motorsport-Festival – und bei einem Festival dieser Größenordnung gehört ein wenig 

Geduld manchmal zur Grundausstattung wie feste Schuhe und wetterfeste Kleidung. 
 

Der erste große Treffpunkt der 24h-Woche ist bereits am Mittwoch der Adenauer Racing 

Day. Von 16:00 bis 19:00 Uhr wird das Stadtzentrum von Adenau zur Bühne für Fans, 

Teams und Fahrzeuge. Der traditionelle Auftakt bringt die 24h-Atmosphäre aus dem 

Fahrerlager mitten in die Rennstadt am Ring und bietet die Gelegenheit, beim 

„Familientreffen der 24h-Community“, den Spirit der Veranstaltung schon vor Beginn des 

Rennbetriebs zu spüren. Auch wenn Max Verstappen hier nicht dabei sein kann, gibt es 

hier alles, was das Racer-Herz begehrt: Interviews, Autogramm- und Selfie-
Gelegenheiten und fantastische Rennwagen aus nächster Nähe. Praktisch für Besucher: 

Zwischen dem Nürburgring und Adenau pendelt ein Fan-Shuttle. Der Bus verbinden das 

info°center an Start/Ziel mit dem Ortszentrum Adenau und erleichtern damit den Besuch 

ohne zusätzliche Parkplatzsuche vor Ort. 

 

Donnerstag: Endlich Racing! 
Wenn am Donnerstagmorgen die RCN den motorsportlichen Weckruf an der Nordschleife 

übernimmt, sind viele Fans rund um die schönste Rennstrecke der Welt schon tagelang 
vor Ort – schließlich öffnen die Bedarfscampingplätze bereits am Montagmorgen ihre 



 

Tore. Nach der Rundstrecken Challenge beginnt für die 24h-Teilnehmer mit dem ersten 
Qualifying von 13:15 bis 15:15 Uhr der sportliche Teil des Wochenendes. Am Abend folgt 

von 20:00 bis 23:30 Uhr das zweite Qualifying – und damit der erste große Moment für 

alle, die die Atmosphäre des Langstreckenklassikers zwischen Grillparty und Racing-

Highlight lieben. Parallel öffnen sich donnerstags auch die zentralen Fanbereiche: Der 

ring°boulevard ist ab 9:00 Uhr geöffnet, das RAVENOL-Riesenrad läuft ab 10:00 Uhr. 

Auch im Fahrerlager und auf den Aktionsflächen wartet bereits ein dichtes Programm mit 

Shows, Talks, Meet & Greet's und Präsentationen. 

 
Freitag: Top-Qualifying und Fan-Abend 
Am Freitag bestimmt der neue Ablauf des Top-Qualifyings das sportliche Programm. Die 

erste bis dritte und entscheidende Session des Fights um die Pole sind bis zum frühen 

Nachmittag absolviert. Dazwischen sorgt das Qualifying 3, an dem die Teilnehmer des 

Top-Qualifyings nicht teilnehmen dürfen, für weitere Spannung, bevor am Nachmittag die 

DHLM ihr Rennen austrägt: Drei Stunden lang wird den Besuchern dann historische 

Rennaction serviert. Am Abend schlägt traditionell die große Stunde der Fans: Von 19:30 

bis 21:00 Uhr öffnen sich Boxengasse und Strecke für Pitwalk und Trackwalk. Parallel 
findet in der Boxengasse die große Autogrammstunde mit vielen Fahrern statt. Auch die 

Teamkollegen von Max Verstappen, der persönlich nicht anwesend sein kann, werden 

dort sein und Helfer des Teams werden Autogrammkarten des vierfachen Formel-1-

Weltmeisters verteilen. Wer mehr Action und Show sucht, ist zur gleichen Zeit in der 

Müllenbachschleife richtig, wo die Falken Drift Show läuft: Genau das richtige Programm, 

um in die richtige Stimmung für die legendärsten 24 Stunden der Eifel zu kommen. 

 
Samstag und Sonntag: Jetzt zählt die Uhr 
Am Samstag steigt die Spannung Schritt für Schritt bis zum Start. Nach dem Warm-up 

und dem zweiten Rennen der Tourenwagen-Legenden übernehmen ab 12:30 Uhr 

Fahrzeug-Korsos die Nordschleife und kurz darauf formiert sich die Startaufstellung, 

bevor um 15:00 Uhr die 24h beginnen. Ab dann übernimmt das Rennen des Jahres 

endgültig für einen Tag und eine Nacht die Hauptrolle. Auch abseits der Strecke bleibt 

das Angebot aber groß: Der ring°boulevard ist weiter geöffnet, das RAVENOL-Riesenrad 

bis spät in der Nacht noch in Betrieb.  
 

Open Grid: 24h-Startaufstellung mit neuen Regeln 
Die Startaufstellung der ADAC RAVENOL 24h Nürburgring ist traditionell einer der 

großen Fan-Momente vor dem Rennen: Wer ein gültiges Ticket besitzt, kann die 

Fahrzeuge kurz vor dem Start aus nächster Nähe erleben. Weil der Andrang in den 



 

vergangenen Jahren immer größer wurde, gelten diesmal neue Regeln: Der Zutritt erfolgt 
am Samstag ausschließlich über das Fahrerlager 3 unterhalb der Hohenrain-Schikane 

am Kreisverkehr der B258 am Ortseingang Nürburg. Dort können sich Besucher ab 12:30 

Uhr sammeln. abAb 13:10 Uhr erfolgt von dort aus der Einlass in die Startaufstellung, in 

der sich Fans bis 14:10 Uhr tummeln können. Für den anschließenden Weg zurück 

stehen vier Ausgänge zur Verfügung: In Fahrtrichtung links führt ein Ausgang auf Höhe 

des Start-Ziel-Gebäudes in Richtung ring°werkDie Haupttribüne selbst ist zu diesem 

Zeitpunkt erfahrungsgemäß bereits vollständig belegt und nicht mehr zugänglich. Ein 

weiterer Ausgang befindet sich links auf Höhe der Unterführung am Kongress-Hotel; von 
dort aus können Besucher zum Beispiel die Tribünen im Bereich der PAGID-Racing-

Kurve ansteuern. In Fahrtrichtung rechts führen zwei Tore – zu Beginn und am Ende der 

Boxengasse – zurück ins Grand-Prix-Fahrerlager. Dort bietet sich unter anderem der 

Bereich an der Videowall beim RAVENOL-Riesenrad an, um den Rennstart mitzuerleben. 

 

Die wichtigsten Fan-Infos auf einen Blick 
Zeiten, Abläufe und Programmpunkte können sich auch während der Festivalwoche  

kurzfristig ändern. Deshalb können sich Fans vor und während des Besuchs über die 
offiziellen Kanäle jederzeit brandaktuell informieren. Der Fan-Zeitplan auf der Homepage 

liefert die wichtigsten Programmpunkte, der EventGuide hilft dazu noch bei der 

Orientierung auf dem Gelände, der WhatsApp-Kanal bringt die wichtigsten aktuellen 

Hinweise direkt aufs mobile Endgerät. Der FanGuide bündelt zusätzlich die zentralen 

Informationen für den Besuch der ADAC RAVENOL 24h Nürburgring – er wird vor Ort 

kostenlos als kompaktes Heft im Postkartenformat verteilt oder ist über die 24h-

Homepage als PDF in mehreren Sprachen abrufbar. Auf dem Laufenden bleiben Fans 
vor Ort und daheim außerdem über die Social-Media-Kanäle der 24h. Auf Facebook 

(facebook.com/24hNBR), Twitter (twitter.com/24hNBR), und Instagram 

(www.instagram.com/24hNBR) findet sich das Event unter dem einheitlichen Tag 

„@24hNBR”. Auf TikTok (tiktok.com/@24hNBR) und Giphy (giphy.com/24hNBR) führt 

der Tag „24hNBR” zum Ziel. Präsent sind die 24h Nürburgring außerdem auch auf 

YouTube (youtube.com/24hNBR). 

 

Auf einen Blick: Die wichtigsten Informationsquellen 
• 24h Fan-Zeitplan: 24h-rennen.de/fan-zeitplan/ 

• 24h Eventguide: maps.24h-rennen.de 

• 24h WhatsApp-Kanal: www.24h-rennen.de/whatsapp 

• 24h Fanguide: www.24h-rennen.de/fan-guide-2026/ 

 



 

Social-Media-Kanäle 
• Facebook (@24hNBR): facebook.com/24hNBR 
• Twitter (@24hNBR): twitter.com/24hNBR 
• Instagram (@24hNBR): instagram.com/24hNBR 
• YouTube: youtube.com/24hNBR 
• TikTok (24hNBR): tiktok.com/@24hNBR 
• Giphy (24hNBR): giphy.com/24hNBR 


